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für den
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56 . Samstag den 11 . Juli 1840 .

Belobung .
Den im Anfang Mai d. I . stattgehabten Waldbrand in den Domänen - Waldungen

Nordrach , in specie die dabei bethätigte Hulfeleistung von Petersthal betreffend .
Bei dem am 3 . Mai d . Z . stattgchabten Waldbrand in den jDomänenwaldungen Nordrach ,

Amts Gcngenbach , hat sich der Größt ) . Bezirksförster von Girardi von Petersthal , Bürgermeister
Feger , Gendarm Steigert von da und Gendarm Walz von Oppenau , so wie der größte
Lheil der Bürgerschaft durch die mit Muth und Ausdauer geleistete Hülfe in der Art ausge¬
zeichnet , daß dadurch der weitern Verbreitung des Feuers Einhalt gethan und einem weit bedeuten¬
deren Schaken vorgcbeugt worden ist.

Man fiirdec sich daher veranlaßt , sämmtlich Vorbenannten öffentliche Belobung hiemit zu er-
theilen .

Rastatt , den 5 . Juni 1840 .
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreisrs .

I . A. d. D .
v. Stockhorn . vät . Rost .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Triberg . sFahndung .^ Der ledige Uhren -

machcr Sigfried Faller von Linach , welcher
erst am 17 . v. M . aus dem Zuchthausc zu Frei -
burg entlassen wurde , hat sich bereits am 18 .
v . M . wieder eines Diebstahls zu Gürenbach
schuldig gemacht und wurde dahier eingelicfcrt .

Wegen unvorsichtiger Verwahrung hat der¬
selbe aber am 4 . d . M . die Flucht ergriffen , und
es wird daher gebeten , auf diesen gefährlichen
Burschen zu fahnden und ihn im Betretungsfalle
dahier einzulicfcrn .

Pcrsonalbeschrieb .
Größe : 5 Schuh 8 Zoll . Alter : 20 Jahre .

Haare : blond . Stirne : nieder . Augenbraunen :
braun . Augen : braun . Nase : mittelmäßig . Bart :
keinen . Mund : mittelmäßig . Zähne : gut . Kinn :
rund . Besondere Kennzeichen : keine.

Derselbe trägt rothbraune und schwarzge¬

streifte Hosen , ein schwarz - oder blautüchenrS
Brusttuch und rindledcrnc Halbsticfcl . Die übri¬
gen Kleidungsstücke hat der Flüchtling dahier
zurückgclaffen .

Triberg , am 6. Juli 1840 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Gißlcr .

(3 ) Karlsruhe . sVorladung u . Fahndung .)
Die Katharina T a n n c r von Sitzcnkirchen ,
welche dahier wegen Diebstahls in Untersuchung
steht , hat sich aus ihrem Dienste zu Ettlingen ,
wo ihr der Aufenthalt bis zur Beendigung der
Untersuchung gestattet war , ohne Erlaubniß
entfernt , und ihr gegenwärtiger Aufenthaltsort
ist unbekannt .

Dieselbe wird daher öffentlich aufgcfordcrt ,
sich alsbald dabier zu stellen , wo ihre Gegen¬
wart zur Fortsetzung der Untersuchung noth -
wcndig ist . Zugleich werden sämmtliche Polizei -
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behörden ersucht , auf diese Person zu fahnden
und sie im BetretungSfalle gefänglich hieher
einzuliefern , zu welchem Behufe ihr Signale¬
ment hierunten beigcfügt ist.

Karlsruhe, den 27. Juni 1840 .
Großherzogliches Landamt .

v. Fischer .
Signalement der Katharina Tanner.

Alter : 25 Jahre. Größe : 5' 2" . Statur :
schlank . Haare : blond. Stirne : hoch. Augen-
brauncn : blond. Augen : blau . Nase : mittler .
Mund : mittler. Kinn : spitz . Gesicht : oval. Farbe :
gut . Zähne : gut. Besondere Kennzeichen : keine .

Haslach . sAufforderung und Fahndung .)
Der dem 1 . Regiment zugethrilte Dragoner
Philipp Wagner von Steinach, dessen Sig¬
nalement wir unten beifügen , hat sich am 19 .
Mai d . I . heimlich von Haus entfernt ; derselbe
wird nunmehr aufgefordert , sich binnen sechs
Wochen bei seinem Regiment oder dahier zu
stellen , widrigenfalls er der Desertion für schul¬
dig erklärt und in die gesetzliche Strafe , vorbe¬
haltlich der persönlichen Strafe für den Be-
kretungsfall , verfällt werden wird .

Zugleich bitten wir , auf denselben zu fahn¬
den und ihn im Betretungsfall an sein Regi¬
ment oder anher abliefern zu lassen .

Signalement des Philipp Wagner .
Alter : 21 Jahre. Größe : 5 ' 7" 3 '" . Körper¬
bau : groß und besetzt. Gesichtsfarbe : gesund .
Augen : grau. Haare : roth . Nase : spitzig . Mund :
gewöhnlich. Bart : roth . Besondere Kennzeichen :
keine .

Haslach , am 1 . Juli 1840 .
Großh. Bad . F . F . Bezirksamt .

Dilger .
Stokach . sFahndungs- Zurücknahme.) Der

unterm 3 . v. M. wegen Desertion ausgeschrie¬
bene Corporal Gabriel Herrmann von Buch -
hrim ist beigefangen worden , weßhalb dessen
Fahndung zurückgenommen wird .

Stokach , den 5 . Juli 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Eckstein.
Lahr . sAufforderung und Fahndung .) Der

frühere Melkerknecht auf dem Ottoweiererhof
bei Ichenheim , Namens Nikolaus Brunner,
von Aue soll seinem Mitknecht Joseph Luist von
Stanz die nachstehend verzeichnet «» Gegenstände
entwendet haben .

Der Angeschuldigte wird daher aufgefordert,
sich binnen 4 Wochen dahier zu stellen und

über das ihm zur Last liegende Verbrechen zu
verantworten, widrigenfalls nach Lage der Akten
gegen ihn erkanm werden würde.

Zugleich ersuchen wir sämmkliche Polizeibe¬
hörden , auf den Thäter zu fahnden und ihn
im BetretungSfalle anher einzuliefern.

Verzcichniß der entwendeten Effekten.
1 neuer graurüchener Rock mit schwarzbeinernen

Knöpfen ;
1 dergleichen Mutzen ;
1 Hemd (ohne Zeichen ) von Baumwollentuch ;
1 mit Silber beschlagene Tabackspfeife mit sil¬

berner Kette ; die Pfeife war ein s. g . Ulmer-
kops ;

6 bis 7 Gulden Geld , bestehend m einem
Sechs - und einem Dreibätzner und in
Sechsern .

Lahr , den 4. Juli 1840 .
Großherzogliches Oberamt.

». Neubronn .
Bühl . sFahndungs- Zurücknahme.) Zn Un¬

tersuchungssachen gegen Mathias Rapp von
Kappel , wegen Diebstahls - Verdacht , wird die
Fahndung vom 24. Juni d. Z . , Nro. 1491^
zurückgenommen, da Mathias Rapp bereits em -
geliefert ist.

Bühl , den 5 . Juli 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

A. A.
W ä n k e r.

(2) Karlsruhe . sStraferkenntriiß.) Da der
Deserteur Gottlieb Barth von Büchig , Sol¬
dat beim Großherzogl . 2ten Linien- Infanterie -
Regiment dahier , auf die öffentliche Ladung
vom 15ten April d . I . , Nro . 6501 , sich nicht
gestellt hat , so wird in contumaciam zu Recht
erkannt , daß derselbe des Ortsbürgerrechts für
verlustig zu erklären und die persönliche Strafe
im BetretungSfalle gegen ihn vorzubehalten sei .

V . R . W.
Karlsruhe , am 26 . Juni 1840 .

Großherzogliches Landamt .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des §. 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

im Stadt - u. Landamt Wertheim
( 1) zwischen der Fürstlich Löwenstein - Rosen-

bertz
'schen Kellerei Wertheim und der Gemeinde

Grunenwörth ;
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im Bezirksamt Lenzingen
( 1) zwischen der kakhol . Pfarrei Wagenstadt

und der dortigen Gemeinde;
im Bezirksamt Radolfzell

( 1) a . zwischen der Großh . Domainenver ,
waltung Radolfzell und den Gutsbesitzern auf
dem Hofe Kalisheim , Michael u . Laver Auer ,

b . zwischen Joh . Gnädioger und Consortcn
von Bohlingen und den Zehntpflichkigen in der
Gemarkung von MooS ,

c . zwischen Johann Georg Graf von
Bettwang und Sales Hiller von Weiler und
dm Zehntpflichtigen in der Gemarkung von Moos ;

im Bezirksamt Ladenburg
. (2 ) zwischen der Gemeinde Feudenheim und

dem Herrn Grafen von Oberndorfs in Mann¬
heim ;

im Bezirksamt Bretten
(2) des der Grundherrschaft von Menzingen

auf dortiger Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Oberamt Offenburg

( 21 zwischen den Vertretern der Gemeinde
Appenweier und der dortigen Pfarrei ;

( 2 ) zwischen den Vertretern der Gemeinde
Niederschopfheim und der dortigen Pfarrei ;

im Bezirksamt Heiligenbcrg
(2 ) zwischen der Großh . Markgräflich Bad .

Standesherrschaft Salem und dem Bauern Alois
Federte von Unterhaslach ;

im Bezirksamt Blumenfcld
(3 ) des der Standesherrschaft Hilzingcn auf

der dortigen Gemarkung zustehendcn Zehntens ;
im Oberamt Bruchsal

( 1 ) des ärarischen Zehntens auf der Ge¬
markung Stettfcld ;

( 2 > zwischen der Großh . Domaincnvcrwaltung
Bruchsal und der Gemeinde Heidelsheim ;

im Bezirksamt Kork
( 2 ) des dem cvangel . Kirchenärar in den

Gemarkungen Willftctt , Eckartsweier und Hessel¬
hurst zustchcndcn Zehntens .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzuloscndcn Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehcnstück , Srammgutstheil , Unterpfand u . f. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntab -
lösungsgcsctzcs enthaltenen Bcstimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntbercchrigken zu halten .

(3 ) Stokach . s Präklusiv - Erkenntniß .s Die
Ablösung des der Kirchenfabrik Hoppetcnzcll an -
grhörigcn Zehntens durch Ferdinand Keller von

Mahlspüren betreffend — wird nunmehr der
abgeschlossene Ablösungsvcrtrag vom 29 . April
1838 sür endgültig geschlossen erklärt , und werden
alle Ansprüche auf das Ablösungskapital , welche
auf das Ausschrclben vom 11 . März d . I . nicht
angemeldet worden , hiermit ausgeschlossen .

Stokach , den 18 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckstein .
Bretten . sPräclusiv - Erkcnntniß .s Da auf

diesseitige Aufforderung vom 6 . Februar d. I . ,
Nro . 2791 , keine Ansprüche auf daß Ablösungs¬
kapital des der Großh . Stiftschaffnei Sinsheim
in der Gemarkung Ruith zustchenden Zehntens
angemeldet worden sind , so werden die etwaigen
Anspruchsbrrcchtigtcn in Folge des angedrohten
Präjudizes an den Zehntberechtigtcn gewiesen .

Bretten , den 21 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Nombride .
(2 ) Stokach . fPräclusiv - Erkenntniß .s Die

Ablösung des Zehntens des Kirchcnfonds zu
Stahringen auf dasiger Gemarkung betreffend ,

I
wird nunmehr der abgeschlossene Ablösungsver¬
trag vom 10 . Mai 1838 für endgültig geschlossen
erklärt , und werden alle Ansprüche auf das
Ablösungskapital , welche auf das Ausschreiben
vom 14 . März d. I . , Nro . 5131 , nicht ange -
melder worden sind , hiermit ausgeschlossen .

Stokach , den 23 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckstein .
(3 ) Jestetten . sPräclusiv - Erkenntniß .s Die

Ablösung des ärarischen Zehntens auf der Ge¬
markung Erzingcn betreffend . Da auf die dies¬
seitige Aufforderung vom 13 . Dccembcr v . I . ,
Nro . 11700 , sich in gesetzlicher Frist keine An -
spruchsbcrechtigten auf das Zchntablösungskapital
gemeldet haben , so werden in Folge des angc -
drohten Rechksnachtheils alle Diejenigen , welche
etwa Ansprüche darauf haben , lediglich an tcn
Zehntberechtigtcn verwiesen .

Jestetten , den 19 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bosch .
(3 ) Jestcttcn . sPräclusiv - Erkenntniß .s Die

Ablösung des herrschaftlichen Zehntens auf der
Gemarkung Rechberg betreffend . Da auf die
diesseitige Aufforderung vom 19 . Jänner d . I . ,
Nro . 720 , sich in der gesetzlichen Frist keine An -
spruchsbcrechtigten auf das Zehntablösungskapital
gemeldet haben , so werden in Folge dcS angc -
drohkcn Rcchtsnachthcils alle Diejenigen , welche
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etwa Ansprüche haben , lediglich an den Zehnt -
berechtigten verwiesen .

Ieftekten , den 19 . Juni 1840 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Bosch .
( 3 ) Stokach . sPräclusiv - Erkenntnis Die

Ablösung des Zehntens der Kirchenfabrik Mahl -
spürcn betreffend — wird nunmehr der abge¬
schlossene Ablösungsvertrag vom 26 . April 1838
für endgültig geschloffen erklärt , und werden alle
Ansprüche auf das Ablösungskapital , welche auf
das Ausschrciben vom 11 . März d. I . nicht an¬
gemeldet worden sind , hiemit ausgeschlossen .

Stokach , den 15 . Juni 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckstein .

(1 ) Pforzheim . sBauaccord - Verfteigerung . ĵ
Am Mittwoch den 22 . Juli d. I . , Vormittags
9 Uhr , werden zu Hohenwarth im Hirschwirths -
hause die auf 1137 fl . 41 kr . angeschlagenen
Bauarbeiten im Schulhause zu Hobenwarth
in öffentlicher Versteigerung an den Wenigst -
nehmcnden begeben werden . Steigerungslieb¬
haber belieben sich zur Stunde einzufinden und
mögen inzwischen die Bedingungen mit Kosten -
Überschlag bei dem Bürgermeisteramt in Hohen¬
warth einschen .

Pforzheim , den 7 . Juli 1840 .
GroßherzoglichcS Oberamt .

D e i m l i n g.

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Sckuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche au »

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgeforderr , solche in der hier unten zum Rich¬
tigstellunge - und Vorzugsverfahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter -
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung de» Massepflegers , Gläubigerausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Rachlaßvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen bergetreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe
( 1) von Karlsruhe , an da » in Gant erkannte

Vermögen des Werkmeisters Friedrich Haug ,
auf Freitag den 24 . Juli d. I . , Nachmittag »
3 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Schulvenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswanderungs - Erlaubniß cingereicht . ES
werden daher alle Diejenigen , welche aus waS
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichnten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu¬
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte . — Aus dem

Bezirksamt Achern
( 1 ) von Sasbachwalden , Michael Rosenacker ,

auf Montag den 20 . Juli d . I . , Nachmittag »
2 Uhr . — Aus dem

Bezirksamt Rheinbischofsheim
( 1 ) von Freistätt , Taglöhncr Johann Philipp

Frey mit seiner Frau und seinen Kindern erster
und zweiter Ehe , auf Donnerstag den 23 . Juli
d. I . , Morgens 7 Uhr . — Aus dem

Oberamt Rastatt
( 1 ) von Kuppenhcim , Paulus Adam , ledig ,

und Joseph Müller nebst Familie , auf Montag
den 20 . d . M . , Morgens 8 Uhr .

(3 ) Baden . sGläubigcr - Aufforderung .^ Der
Schlossermsister Karl Müller dahier ist am 23 .
März d . I . mit Rückiassung minorenner Kinder
gestorben . Der Vormund derselben hat die Erb¬
schaft nur mit Vorsicht des Erbverzcichnisses an¬
getreten . Alle Diejenigen , welche Ansprüche an
die Verlaffenschafts,nasse haben , werden daher
aufgcfordert , dieselben

Dienstag den 28 . Juli d . I . ,
Vormittags , bei dem mit der Liquidation be¬
auftragten Theilungs - Commissär Castorph da¬
hier um so gewisser anzumelden , ansonst ihre
Ansprüche nur auf denjenigen Thcil der Erb¬
schaftsmasse erhalten werden könnten , der nach
Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die
Erben gekommen ist.

Baden , den 25 . Juni 1840 .
Großhcrzogliches Bezirksamt ,

v. Theobald .

( 1) Pforzheim . sErkenntniß .) Jak . Friedrich
Bauschlicher von Ellmendingen wird , da seit
dessen öffentlicher Vorladung und erfolgtem Er -
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kenntniß auf Verschollenheit mehr als 30 Jahre
abgelaufen sind , nach L. R . S . 129 nunmehr
für todt erklärt , und deßhalb die für dessen
Vermögen gestellte Cautionslcistung aufgehoben .

Pforzheim , den 3 . Juli 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

Deimling .

Haslach . sErkenntniß .s Da sich auf daS dies¬
seitige öffentliche Ausschreiben vom 12 . März
d. I . , Nro . 3245 , die Verlaffenschaft des ledig
verstorbenen Küfcrgesellen Jos . Schwendemann
von Welschsteinach betreffend , Niemand gemel¬
det hat , so wird hiermit der Großh . Fiscus in
Besitz und Gewähr der Verlaffenschaft cinge -
wiescn .

Haslach , am 1. Juli 1840 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Dilger .

(2 ) Bühl . [ Slufforberung .] Ignaz Wendling
und seine Schwester M . Anna Wendling von
Söllingen haben folgende Klage dahier erhoben :

daß laut Pfandurkunde vom 18 . Jänner 1813
Schuster Joseph Reinfried und seine Ehefrau
Rufina geb . Gerth von Schwarzach dem
Vogt Wendling von Söllingen aus Darlehen
ein zu 6 pCr . verzinsliches Kapital von 150 fl .
schuldig geworden ; diese Forderung , welche
mit Zins vom 17 . November 1837 bis jetzt
noch im Rückstände sei , nach dem Tode des
Gläubigers auf die Kläger als seine Kinder
und einzige gesetzliche Erben übcrgegangcn ,
und daß die schuldnerschen Eheleute sich vor
einigen Jahren von Schwarzach entfernt
haben und sich gegenwärtig zu Philadelphia
in Nordamerika aufhalten .

Die Kläger stellten die Bitte , nach Aufforderung
der Beklagten zur Vernehmlaffung durch Urtbcil
zu Recht zu erkennen : „ daß die

'
Joseph Rein -

frieds Eheleute von Schwarzach schuldig seien ,
das Kapital ad 150 fl . nebst Zins zu 6 pCt .
vom 17 . November 1837 an , binnen 3 Mo¬
naten zu bezahlen ."

Die Beklagten werden hiermit aufgefordert ,
sich auf die Klage binnen 6 Monaten dahier
vernehmen zu lassen , widrigenfalls der that -
sächliche Vortrag der Klage für zugestanden an¬
genommen und

'
jede Schutzrede für versäumt

erklärt würde .
Bühl , den 10 . Mai 1840 .

GroßhcrzoglicheS Bezirksamt .
A . A.

W ä n k « r.

Mundtodt - Erklärungen und
Entmündigungen .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Der -
ust der Forderung folgenden im ersten Grad
ür mundtodt erklärten und entmündigten Per -
önen nichts geborgt oder sonst mit denselben
contrahirt werden . — Aus dem

. Bezirksamt Schwetzingen
(2 ) von Schwetzingen , der wegen Blödsinns

entmündigten ledigen großjährigen Margaretha
Hoffmann , welcher Georg Spieß von dort
als Vormund beigegeben wurde . Aus dem

Bezirksamt Triberg
(3 ) von Nußbach , den leichtsinnigen und ver¬

schwenderischen Kammerbaucr Alois Kümmerer -
schcn Eheleuten , welchen der Tucherbauer Johann
Kämmerer daselbst als Rechtsbeistand bestellt
wurde .

Erbvorladungerr .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen Jahresfrist
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬
mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an
ihre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau -
tion wird ausgelicfert werden . — Aus dem

Bezirksamt Ettlingen
(3 ) von Pfaffenroth , Kaspar B l ö d t , der

vor ungefähr 46 Jahren als Bäckergeselle auf
die Wanderschaft gieng , und unterdessen keine
Nachricht mehr an seine Anverwandten von sich
gab . Aus dem

Bezirksamt Bühl
( 1) von Moos , Franz Götz , welcher sich vor

etwa 50 Jahren von Hause entfernt hat , ohne
seither Nachricht von sich gegeben zu haben .

(3 ) Pforzheim . sAufforderung .s Die Mich .
Wen z

'
sche Wittwe , Margaretha geb . Grau ,

in Kieselbronn ist gesonnen , folgende Gütrr -
stücke zu verpfänden , als :

1 ) Ein Morgen Acker beim hohen Mark¬
stein , neben Jakob Theilmann und Gg . Knödel .

2 ) Ein Viertel Acker ob der Jgelsbach , neben
Altvogt Spiitelmcifter und Christoph Koblenzer .

3 ) Fünf Ruthen Wiesen in den Grundwiesen ,
neben Mathäus Engel und jung Mich . Ziegler ,

4 ) Ein Viertel 9 % Ruthen Acker im RaitS -
pfad , neben Jakob Schwager und der Stein¬
mauer .

5 ) 36 % Ruthen Wiesen beim Stockbrunnen ,
neben Georg Koblenzer und Mathäus Bickel -
Erben .
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Nun will jedoch das Ortsgericht wegen fch -
lender Erwerbs - Urkunden das Eigenthum dieser
Grundstücke nicht gewahren ; wcßhalb auf An¬
trag der genannten Besitzerin Alle , welche An¬
sprüche an diese Liegenschaften zu haben glauben ,
aufgefordert werden , dieselben binnen zwei Mo¬
naten geltend zu machen , widrigenfalls sie ihrer
Ansprüche im Derhältniß zur jetzigen Besitzerin
verlustig erklärt werden müßten .

Pforzheim , den 25 . Juni 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

Deimling .
(2 ) Achern . sAuffordcrung .s Die vor einigen

Jahren mit ihrem Ehemann Barthol . Ochs nach
Nordamerika ausgewanderte Katharina Eckstein
von Wagshurst wird aufgefordert , binnen vier
Monaten von heute , persönlich oder durch Be¬
vollmächtigten zur Thcilung des Nachlasses von
ibrer am 21 . Jänner 1840 in Wagshurst ver¬
storbenen Mutter Veronika Echele , Bernhard
Ecksteins Wittwe , zu erscheinen , andernfalls
dieselbe so wird angesehen werden , als wäre
sie schon vor dem Hinscheiden ihrer Mutter
nicht mehr am Leben gewesen .

Achern , den 3 . Juli 1840 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

R h e i n b o l d k.

Kauf - Anträge .
(1 ) Schutterwald . sLiegenschaftsoerstei -

gerung .s Vermöge richterlicher Verfügung vom
26 . Juni d. I . , Nro . 16351 , wird die Be¬
hausung der Karl Roser 'schen Eheleute , neben
Joseph Roser und Basil Wink , Samstag den
8 . August d. I . , Nachmittags 3 Uhr , im Ochsen -
wirthshause dahier im Vollstreckungswege ver¬
steigert werden .

Schutterwald , den 1 . Juli 1840 .
Bürgermeister Bürkle .

(3 ) Welschneureuth . sLicgenschafts - Ver ,
stcigcrung .s Dem Johann Michael Kern , Bür¬
ger und Taglölmcr dalücr , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 20 . v . M . , Nr . 8763 ,
die nachbenanntc » Liegenschaften

Mittwoch den 28 . Juli d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladcn werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs -
preis erreicht wird .

1 ) Ein einstöckigtes Wohnhaus sammt Scheuer
und Stallung unter einem Dach mit einem

Balkenkeller und ein allein stehender Stall
zu 3 Stück Vieh und 3 Schweinställe «
( die Gebäude sind sämmtlich von Holz ge¬
baut ) nebst 30 Ruthen 92 Schuh Hosrailhe
und Garten , einers . Johann Pfulb , anders ,
der Bärenweg , vornen die Landstraße , hin¬
ten der Mühlburger Fußpfad .

2 ) 2 Viertel 35 Rüthen 21 Schuh Baum¬
und Grasgarten , neben Friedrich Marsche
und dem Bärenweg , vornen Jak . Marsche ,
hinten die Viehtränke .

Die Bedingungen werden am Stcigerungstage
eröffnet werden .

Welschneureuth , den 16. Juni 1840 .
DaS Bürgermeisteramt .

I . Beck .
( 1) K e h l. sWaarenvcrsteigerung .s Montag

den 20 . d . M . , Vormittags 10 Uhr , werden
von Unterzeichneter Stelle

1) achtzehn Stück der modernsten und zum
Thcil feinsten Stoffe von Mousseline de
laine , jedes Stück circa 20 Ellen lang
und 1 Elle breit ,

2 ) ein Stück blauer Scidenzeug , 78 Ellen
lang und 1 % Elle breit ,

3 ) ein Stück grüner Seidenzeug von 24 Ellen
Länge und 1 3/4 Ellen Breite ,

4 ) ein Stück seiner Cattun , 11 Ellen lang
und 1 Elle breit ,

(sämmtliche Zeuge sind Damenkleiderstoffe )
5 ) vier Damen - Cvrsctten mit einer Parthie

Nesteln ,
6 ) ein neues Kleid von Cattun , und
7 ) ein schon getragener wollener Frauenzim -

mcrmantel
der öffentlichen Versteigerung ausgescht werden .

Kehl , den 6 . Juni 1840 .
Großherzogliches Hauptzollamt .

( 2 ) Unterharmersbach , Amts Gengcnbach .
sLicgcnschaftS - Versteigerung .^ Der Schreiner
Simpl,orian Herrmann ' schen Ehefrau , Maria
Anna gcb . Münchbach , zu Unterharmersbach
werden in Folge richterlicher Verfügung vom
7 . Mai 1840 , Nro . 4343 , die unten benann¬
ten Liegenstbafien

Montag den 27 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Gemeinde¬
haus im Zwangswcge öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken cingc -
laden werden , daß der endgültige Zuschlag er¬
folge , wenn der Schätzungspreis erreicht werde .

1 ) Ein einstöckiges, von Riegeln erbautes , mit
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Ziegel« gedecktes Wohnhaus , sammt Scheuer,
Stallung , Balkenketter und Seifensiederei unter
einem Dach , im Birach zu Unterharmersbach
sich befindend , einerseits die Thalstraße , anderst
sich selbst .

2) Einen halben Sester groß Hofraithe und
Garten , unten und hinten am Haus liegend,
einers. die Thalstraße und das Haus , anders.
Severin Guße und Konr . Herrmann's Wittwe.

Unterharmersbach , am 24. Juni 1840 .
Bürgermeister Damm.

(1) Sickingen , Amts Bretten . sZwangS -
Versteigerung .^ Gemäß richterlicher Verfügung
vom 23 . März d. I . , Nro . 6946 , werden am
Mittwoch den 22. Juli d . I . , Nachmittags
1 Uhr , auf dem Rathhause dahier dem hiesigen
Bürger Andreas Schnäbel nachbenannte Liegen¬
schaften mit dem Anfügen öffentlich versteigert ,
daß , wenn der Schätzungspreis erzielt wird ,
der endgültige Zuschlag erfolgt.

A e ck e r.
1 Viertel auf dem Buckelberg , neben Schul¬

lehrer Brauch und Heiligengut .
1 Viertel in. der Taubcntränk , neben Joh.

Striegel und Franz Jos. Müller.
36 Ruthen in der Kreich , neben Jakob

Vollmer und Kmdern erster Ehe .
1 Viertel 6 Ruthen im Maulrain , neben

Franz Armbrust und Franz Jos. Müller.
Weinberge .

3 Viertel im Humst neben Paulus Erben
und Magdalena Roßdorfer .

9 Ruthen Krautgartcn , neben Franz Arm¬
brust und Mathias Langhard .

Sickingen , den 16 . Juni 1840 .
Der Bürgermeister

Striegel .
(3) Breisach . sGebäudeversteigerung.) We¬

gen geschehenem Nachgebote wird das ehemalige
DomänenverwaltungS- Gebäude zu Kiechlinö -
bergen , bestehend in einem sehr geräumigen
Wohnhaus« mit 16 Zimmern stammt Speicher-,
Trott - und sonstigen Ockonomiegebäuden

Samstag den 18. Juli d. I . ,
Vormittags 11 Uhr , nochmals öffentlich indem
Gebäude selbst an den Meistbietenden versteigert.

Dabei wird wiederholt angefügt , daß unter
dem Gebäude sich drei große gewölbte Keller ,
circa 3000 Ohm fassend , befinden, und daß in
demselben gegenwärtig 66 große, sehr gut er¬
haltene , in Eisen gebundene Fässer liegen ,
welche mir den Gebäulichkeiten käuflich abge-

laffen oder auch von diesen getrenntest nach
dem Wunsche der Liebhaber , abgegeben werden
können.

Die desfallsigen Pläne und Bedingungen
liegen dahier zur Einsicht bereit ; sollten Mil-
theilungen gewünscht werden , so wird man
sblche auf Anfordern bereitweilig ertheilen .

Breisach , den 26. Juni 1840.
Großh . Domänenvcrwaltung.

Kirchgeßner .
(3) Haslach . sFahxniß - Versteigerung .^ In

Folge richterlicher Verfügung vom 19 . d. M. ,Nro. 7110, werden aus der Gantmaffe des
Schloffermeifters Konrad Müller von Haslach
verschiedene , auf 738 fl. taxirke Fahrnisse

Montag den 20. k. M. Juli
und die darauf folgenden Tage im StadtwirthS -
hause dahier , jedesmal Vormittags 9 Uhr an¬
fangend , als :

1) aller Sorten Messing - und Eisenwaaren ,2^ Bertwcrk und Weißzeug ,3) Schreinwerk,
4) Küchengeschirr ,
5) Faß - und Bandgeschirr ,
6) Feld - und Handgeschirr ,7) gemischter Haus'

rarh ,
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert,
wozu man die Liebhaber einladet .

Haslachs am 25 . Juni 1840.
Bürgermeisteramt.

Ruedi ».
(3) Bruchsal . sLiegenschafksversteigerung.^Dem Georg Oehler von hier werden in Folge

richterlicher Verfügung vom 17. Februar l . I .
Dienstag den 28. Juli d. I . ,

Abends 8 Uhr , im Wirthshause zum Wolf dahier13 Ruthen 39 Schuh einstöckiges Haus mit
Scheuer und Stallung unter einem Dache,
neben Sebastian Dürr und Adam Gesell,
in der Untergrombacher Vorstadt ,

1 Viertel 26 Ruthen Acker im Fuchsloch ,
neben Franz Anton Becker und Joseph
Fröhlich ,

1 Viertel 13 % Ruthen Acker im hintern
Rinnenrhal, neben jung Johann Schleicher ,

die Hälfte an 1 Morgen 12 Ruthen Acker
im Kantengicßen , neben Beruh. Hanegarth,

1 Viertel 20 Ruthen Acker im Gleisenberg ,
neben Michael Bclz,

die Hälfte von 3 Viertel Acker rechts der
Helmsheimer Klamme im Kantengießen ,
neben Georg Burkard Beierle,

i m1

\
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2 Viertel Wiesen auf den Förster Stegwiesen ,
neben jung Andreas Stcgmüller und dem
Gießgraben ,

t Vicrlet 5 Ruthen Weinberg im Rothenberg ,
» eben Andreas SpanagclS Wittwe und
Michael SchwcickartS Wittwe ,

1 Viertel Weinberg im Glöckelsberg , neben
Johann Ochler und Michael Sauer ,

im Zwangswege öffentlich versteigert und end¬
gültig zugeschlagen , wenn der Schätzungspreis
und darüber erzielt wird .

Bruchsal , den 22 . Juni 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Göldner .

Altschweier , Amts Bühl . sLiegenschafts - ,
Versteigerung .^ Dem hiesigen Bürger und Reb¬
mann Sylvester Hörth werden in Folge richter¬
licher Verfügung vom 9 . Jan . 1840 , Nr . 650 ,
und 5 . Juni d. I . , Nr . 13426 , hier unten be¬
schriebene Liegenschaften am

Dienstag den 21 . Juli d. I . ,
Nachmittags 4 Uhr , im Gafthausc zum Wein¬
berg dahier im Zwangswege öffentlich verstei¬
gert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
ringeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungsprcis oder darüber
geboten wird ; als ;

1) 22 Ruthen Matten auf der Nicdmatte ,
neben Melchior Jost und Michael Scheine ! .

2 ) 28 Nurhen Acker auf der Honau , neben
Stephan Bauer und Peter Schmidt .

Altschweier , den 8 . Juli 1840 .
Bürgermeisteramt .

F a u t h. vdt . Hörth ,
Rathöschrbr .

Bekanntmachungen .
($ ) Leopoldshafcn . sErledigte Gcbülfen -

ftelic .] Auf den 15 . Juli d . I . wird bei uns
eine Gehülfcnstelle , verbunden mit einem Jabrs -
gcbalt von 450 fl . erledigt , die sogleich oder
längstens bis 1 . September d. I . wieder besetzt
sein soll.

Diejenigen Cameralpraktikanten oder Camcral -
Assistenten , welche sich darum bewerben wollen ,
baden ihre Anmeldungen , mit den nöthigcn
Zeugnissen belegt , in möglichster Bälde porto¬
frei dahier einzureichen .

Leopoldshafen , den 27 . Juni 1840 .
Großh . Hauptsteueramt .

Ettlingen . sBeschäftigung für Geometers
Nach dem für hiesige Gemeinde genehmigten
Bedürfniß - Etat pro 1839/40 soll wegen den
bei Neubauten zu bestimmenden Baufluchten
ein Plan von der Stadt Ettlingen ausgenom¬
men werden .

Diejenigen Herren badischen Geometer , welche
dieses Geschäft zu übcrncymen gedenken , wol¬
len sich in portofreien Briefen und Beischluß
ihrer Forderungen binnen 14 Tagen beim Ge -
mcinbcrath dahier melden .

Ettlingen , den 5 . Juli 1840 .
Der Gcmcinderath .

Ullrich . vät . Neimeier .

Dietlingen , Obcramts Pforzbeim . sSchaf -
weideverpachtung .^ Da der Pacht der hiesigen
Schafweide bis Michaeli dieses Jahrs sich endet ,
so soll solche bis Montag den 20 . d. M . ,
Mittags 12 Uhr , auf ein weiteres Jahr wie¬
der verpachtet werden .

Der Pächter darf über den Winter 200 und
im Sommer 150 Stück Schafe halten . Aus¬
wärtige Steigerer haben sich mit legalisirten
Vermögens - und Siltenzcuguiffen auszuweisen .
Die übrigen Bedingungen werden vor der Ver¬
pachtung eröffnet .

Dietlingen , den 4 . Juli 1840 .
Bürgermeister Hotter .

Karlsruhe . sKapital - Darlehens Mehrere
Kapitalposten von 150 fl . bis 1000 fl . sind
wieder gegen doppelten licgenschaftlichcn Versatz
auszuleihen . Die kleinern Kapitalien bis zu
500 sl . müssen zu 5 pCt . und jene über 500 fl .
zu 4 V2 pCt . verzinst werden .

Wenn uns annehmbare Verlagsschcine ( Taxa¬
tionen ) zukommen , werden wir Leu betretenden
Pfandgerichlen sogleich unsere Bedingungen mit¬
theilen .

Karlsruhe , den 8 . Juli 1840 .
Großherzogl . vereinigte Stiftungen - Verwaltung .

(Lange Straße Nro . 243 .)

( 5 ) Offenburg . sFortepiano - Verkauf .j Ei »
fast noch ganz neues , sehr gutes Fortepiano
mit sechs Oktaven , von neuester Facon , ist um
billigen Preis zu verkaufen ; wo ? sagt die Re -
dackion dieses Blattes .

Anzeige . Bei der Expedition dieses
Blattes find sämmtliche ConscriptionS ,
Impressen re. vorräthig zn haben .

Redaktion , Drrick und Verlag von I . Ottrni in Offenburg .
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